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Handlungsfelder und Projekte   

Kommunales Integrationszentrum 

Kreis Warendorf 

Handlungsfelder:

• Integration durch Bildung: Verbesserung der 
Bildungschancen von Kindern und 
Jugendlichen mit Zuwanderungsgeschichte

• Entwicklung von Projekten, Programmen und 
Produkten in Kooperation mit Partnern

• Integration als Querschnittsaufgabe
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Kommunales Integrationszentrum 

Kreis Warendorf 

Ansprechpartner für:

- Kinder, Jugendliche und Eltern mit 
Zuwanderungsgeschichte

- Fachkräfte und Multiplikatoren in Bildungs-
einrichtungen (KiTa, Familienzentren, Schulen)

- Außerschulische Einrichtungen und 
Beratungsstellen

- Migrantenselbstorganisationen (Moscheevereine, 
Elternvereine u.a.)

Kommunales Integrationszentrum Kreis 

Warendorf 

Kooperationspartner

• Akteure aus dem Integrations- und Bildungsbereich, z.B. Regionales 
Bildungsbüro, Kommunale Koordinierung, 

Integrationsagenturen der AWO, Caritas, PariSozial, Jugend-
migrationsdienst der Diakonie

• Schulen (alle Schulformen), Schulaufsicht

• Kindertageseinrichtungen, Familienzentren

• Einrichtungen der Kinder- und Jugendhilfe 

• Migrantenselbstorganisationen

• Kommunale Integrationsbeauftragte 

• Fachwissenschaft  (WWU Münster)

• Andere Kommunale Integrationszentren (Kreis GT, Stadt Münster)
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Integration als Querschnitt

• Alle Aufgaben kommunaler Integrationsarbeit 
(z.B. Gesundheit, Kultur, Wirtschaft, 
Interkulturelle Öffnung der Verwaltung,
Zuwanderung aus Südosteuropa)

• Ausbau von Kooperationen (z.B. MSO)

• Kreisweite Vernetzung/ Abstimmung zum Thema Integration 

• Vernetzung von Aktivitäten  und Maßnahmen

• Bestands- und Bedarfsanalysen

Integration als Querschnitt

Strukturen im Kreis Warendorf

• Integrationsbericht mit zentralen Handlungsfeldern

• Steuerungsgruppe des Kreises 

• Kreisweite AG Integration

• Organisation des Austausches der Integrationslotsen
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Kommunales Integrationszentrum Kreis Warendorf

Projekte entlang der Bildungskette

� FIT (Frühkindliches Integrationstraining) des Kreises: KI 
und das Amt für Kinder und Jugendliche des Kreises in 
Kooperation mit dem Caritasverband für das Kreisdekanat

� Frühe Bildung: Griffbereit
� Elementarbereich: Rucksack-KiTa
� Schulische Bildung im Primarbereich: Rucksack-Schule
� Handlungsfelder für alle Schulformen: Sprachschätze

Mercator-Förderprojekt, Seiteneinsteiger (Beratung 
und Förderunterricht), Übergang Schule / Beruf
� Schule ohne Rassismus (SoR) – Schule mit Courage in 

Kooperation mit dem Kreisjugendamt

Leitideen von Griffbereit

• Das Programm Griffbereit stammt aus den Niederlanden.

• Es ist ein Spiel-und Sprachförderprogramm für Eltern und 
ihre Kinder zwischen 1 bis 3 Jahren mit und ohne 
Zuwanderungsgeschichte. 

• Das Projekt kann in der Kindertageseinrichtung, im 
Familienzentrum, in der Familienbildungsstätte oder im 
Mütterzentrum angesiedelt werden. 
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Ziele von Griffbereit

• Griffbereit fördert einen guten Start in die 
Kindertageseinrichtung und die mehrsprachige 
Sprachentwicklung der Kinder mit Migrationshintergrund

• Die Erziehungskompetenzen der Eltern werden gestärkt 

• Kinder und Eltern können sich über die Griffbereit-Gruppe 
sowohl in ihrer Muttersprache als auch in der deutschen 
Sprache weiterentwickeln.

Griffbereit

• Sprachen: 

Deutsch Russisch

Türkisch Arabisch

Spanisch Vietnamesisch

Englisch Albanisch

Französisch

Kurdisch
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FIT-Standorte: Griffbereit

• In Kooperation mit Elisabeth und                                                                                     
St. Marien-Kindergarten im Haus der Familie

in Warendorf

• Im Mütterzentrum Beckum in Kooperation mit 
Kindertageseinrichtungen

Rucksack-Kita - Zielsetzungen

• Enge Zusammenarbeit von Elternhaus und 
Bildungseinrichtung.

• Interkulturelle Öffnung der Institution. Wertschätzung und 
Akzeptanz von anderen  Kulturen und Sprachen  

• Verbesserung der Elternmitwirkung und Elternbeteiligung 

• Stärkung der Erziehungs- und Sozialisationskompetenz der 
Eltern.

• Stärkung des Selbstwertgefühls der zugewanderten Eltern 
und deren Kindern.
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Rucksack-Kita

Sprachen:

Deutsch
Russisch
Polnisch
Türkisch
Arabisch
Serbisch
Kroatisch
Englisch
Albanisch
Italienisch
Französisch

FIT-Standorte: Rucksack-Kita

Warendorf: 

• Elisabeth-Kindergarten                                                                                        
• St. Marien-Kindergarten 

Freckenhorst

• St. Josef Kindergarten im Verbund mit den Kitas St. Magdalena und Wichtelhöhle
Oelde

• Hedwig Kita
Sassenberg: 

• Kita Zauberland
• Kita Pusteblume 

Ennigerloh:

• St. Franziskus Kita

Sendenhorst

• St. Michael Kita
• St. Marien Kita
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FIT-Standorte: Rucksack-Kita

Beelen: 

•Friedrich-Fröbel Kindergarten

•Alexe-Hegemann Kita

Ostbevern: 

•Kita-Zauberburg  

Drensteinfurt:

•Kindergarten St. Marien 

Ahlen in enger Kooperation mit der Stadt Ahlen / Integrationsteam und 

AWO Unterbezirk Hamm-Warendorf

•Kita-Wetterweg 

•Kita-Milchzahn

•Kita-Jona

•Kita Arche-Noah

•Familienzentrum St. Ludgeri

FIT-Standorte: Rucksack-Kita

In Planung ab August 2014:

Everswinkel:

•St. Magnus Kindergarten

Füchtorf:

•Marienkindergarten

Beckum in enger Kooperation mit der Stadt Beckum:

•Kita Don Bosco in Neubeckum

•Kita St. Michael Roland

Oelde in enger Kooperation mit der Stadt Oelde:

•Kita Hedwig

Ennigerloh
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Rucksack-Schule

Koordinierte Sprachförderung und Elternbildung

in der Grundschule

� Rucksack Schule ist ein Sprachförder- und Elternbildungsprojekt, 
das wir Eltern mit Migrationshintergrund in Zusammenarbeit mit 
den Grundschulen anbieten. Es geht um die Förderung der 
sprachlichen Entwicklung der Kinder und der Kooperation von 
Elternhaus und Schule.

� Die Eltern werden dabei von einer Elternbegleiterin angeleitet , die 
das Programm mit den Eltern umsetzt. Die Themen und Inhalte 
orientieren sich dabei an den  Unterrichtsinhalten der 1. und 2. 
Klasse. Die Eltern erhalten geeignete Aufgaben, die sie zu Hause mit 
ihren Kindern in der jeweiligen Herkunftssprache erarbeiten.

FIT-Standorte: Rucksack-Schule

• Albert-Schweitzer- Schule Oelde

• Von-Ketteler-Grundschule Oelde

• Kardinal-von-Galen Schule Drensteinfurt

• Overbergschule  Warendorf

• Diesterwegschule Ahlen

• Sekundarschule Ahlen / Pilotprojekt Rucksack-
Schule im Sek I Bereich
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Kommunales Integrationszentrum Kreis Warendorf 

Projekte

• Sprachschätze-Qualifizierungsmaßnahme wurde als 
Fortbildungsreihe an 13 Grundschulen des Kreises Warendorf 
durchgeführt

• Eine Fortführung, begleitet vom KI, erfolgt durch
Beratung von Schulen und als Fortbildungsangebot zu Themen wie  
z.B. interkulturelle Sensibilisierung, DaZ  (Deutsch als 
Zweitsprache), Basiswissen, Diagnostik etc.

• 3 Sprachschätze-Schulen intensivieren die 
Qualifizierungsmaßnahme durch weitere Fortbildungen zu 
ausgewählten Themen 

• Prozessbegleitung bzw. Beratung von Schulen bei der 
interkulturellen Schul- und Unterrichtsentwicklung

Fortbildungs- und Workshopangebote des 

Kommunalen Integrationszentrums 

• nach Bedarf und Absprache Fortbildungen für 
Kindertageseinrichtungen, Schulen und pädagogische 
Fachkräfte

• Fortbildung zu aktuellen Themen: DaZ für 
Seiteneinsteiger, Alphabetisierung, Lese- und 
Schreibförderung, Sprachvergleich,  Sprachstands-
diagnostik interkulturelle Sensibilisierung, Umgang mit 
Vielfalt

• Beratung von Lehrerinnen/ Lehrern im interkulturellen 
Kontext

• Beratung und Begleitung von Studierenden/ 
Förderlehrkräften
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Kommunales Integrationszentrum Kreis Warendorf 

Projekte

Mercator-Förderunterricht für Kinder und Jugendliche mit 
Zuwanderungsgeschichte

• der Mercator-Unterricht wird von Lehramtsstudierenden der WWU  Münster an 
verschiedenen Schulen und Schulformen im Kreis Warendorf angeboten

• für SuS aller Schulformen, die in Kleingruppen (1 - 7 Teilnehmer) unterrichtet 
werden

• Ziele: Verbesserung der Bildungschancen von Kindern und Jugendlichen mit 
Zuwanderungsgeschichte und praxisnahe Ausbildung zukünftiger Lehrer/innen

• wissenschaftliche Begleitung und Betreuung der Studierenden ist wesentlicher 
Bestandteil des Projektes, erfolgt durch das Institut für Sprachdidaktik (WWU)

• Austausch über Unterrichtsinhalte, -methoden, -materialien, 
Unterrichtshospitation etc. in Kooperation mit dem Institut für Sprachdidaktik

• Schuljahr 2013/2014: 18 Standorte (Wünsche von weiteren Schulen im Kreis für 
das Schuljahr 2014/2015 liegen vor)

Mercator-Standorte

Ahlen:
•Fritz-Winter-Gesamtschule
•Sekundarschule
•Europaberufskolleg
•Bodelschwinghschule (Hauptschule, bis Febr. 2014)

Everswinkel: 
•Grundschule
•Verbundschule

Telgte:
• Clemensschule
•Sekundarschule
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Mercator-Standorte

Warendorf:
•Overbergschule (Grundschule)

•Kardinal-von-Galen-Realschule

• Augustin-Wibbelt-Gymnasium

•Gesamtschule

•Paul-Spiegel-Berufskolleg

Beckum:

•Martinschule (Grundschule)

•Europaberufskolleg

Ennigerloh: 

•Gesamtschule Neubeckum-Ennigerloh

Mercator-Standorte

Oelde:

•Grundschulverbund

•Gesamtschule Oelde

Drensteinfurt:

•Kardinal-von-Galen (Grundschule)
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Standorte:  Sprachbildender Förderunterricht 

für Seiteneinsteiger durch Förderlehrkräfte aus dem sozialräumlichen 

Umfeld 

• Overberghauptschule Ahlen: Alphabetisierungsunterricht + DaZ
• Geschwister-Scholl-Schule  Ahlen: Alphabetisierungsunterricht +DaZ
• Sekundarschule Beckum : DaZ
• Verbundschule Everswinkel : DaZ
• Grundschulverbund Wadersloh : DaZ
• Laurentiusgrundschule Warendorf : DaZ
• Christophoros-Schule  Grundschule Westbevern : DaZ
• Mammutschule Ahlen (GS): DaZ

In Planung:
• Diesterwegschule Ahlen
• Johanna Rose Schule Ahlen 
• Hauptschule und Sekundarschule Wadersloh
• Grundschule Everswinkel
• Christ-König-Schule Drensteinfurt 

Kommunales Integrationszentrum

Team

Leitung:
Diler Senol-Kocaman,  Dipl. Pädagogin, Leiterin,  Tel. 02581 – 53 4501
Dr. Durdu Legler, Lehrerin, stellvertretende Leiterin, Tel. 02581-53 45 03

• Verwaltung:
Silvia Mettchen, Tel. 02581-53 4500

• Frühe Bildung/ Elementarbereich (FIT):

Meryem Özkan, Erziehungswissenschaftlerin, Tel. 02581 – 53 4502

• Schulische Bildung/ Interkulturelle Schul- und Unterrichtsentwicklung:
Dr. Durdu Legler, Lehrerin, Tel. 02581 – 53 4503
Claudia Peter-Weidemann, Lehrerin, Tel. 02581 – 53 4504 
Anna Weber, Lehrerin, Tel. 02581 – 53 4505

• Querschnittsaufgaben:

Vivien Münstermann, Politikwissenschaftlerin, Tel. 02581 – 53 4507

5,5 vom Land (MAIS und MSW) geförderte Stellen



11.06.2014

14

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

Kreis Warendorf – Der Landrat
Schul-, Kultur- und Sportamt
Kommunales Integrationszentrum

Von-Geismar-Straße 12
59229 Ahlen


